
 

 

Protokoll Frühjahrsratschlag Attac, 13. - 14. April 2024 

Bürgerzentrum Ziehers Süd, Fulda 

 

 

Samstag, 13.04.2024, 11.00-11:30 Uhr 

Beschlussfassung der Tagesordnung  

Protokollant*in: Elias Hoffmeister 

 

Änderungsvorschläge werden abgelehnt.   

Tagesordnung wird ohne Änderungen verabschiedet.  

 

 

Samstag, 13.04.2024, 11.30-13:30 Uhr 

Aktuelle Attac-Kampagnen 

Protokollant*in: Elias Hoffmeister 

 

• Erklärung des Kampagnenfindungsprozesses und Einführung 

• Warm-Up Spiel zu Verteilungsfragen (symbolische Darstellung von Reichtum, Vermögen 

und CO2 Ausstoß nach fünf ökonomischen Schichten bzw. den Vermögens-Quintilen von 

Deutschland) 

• Kurze Vorstellungen der aktuellen Kampagnen und Aufteilung in Arbeitsgruppen 

 

Aktuelle Kampagnen: 

• Kampagne „Klimageld“  

• Kampagne „Lithium“ 

• Kampagne „Tax The Rich“ 

 

 

Samstag 14.30 – 16.30 Uhr 18-18:30 

Update Finanzen Attac, Zukunft Attac und Strukturen Attac, Bericht PG Struktur 

Protokollant*in: Frederico Elwing 

 

GO-Antrag:  

Redezeit pro Person nur 20 Minuten pro Tag, ausgenommen Einbringung von Anträgen 

Vorschlag angenommen 

 

Update Finanzen 

Input Nicolai Wenzel, stellvertretender Geschäftsführer, zuständig für Finanzen:  

Rücklagen Ende 2023 höher als Plan, geplant waren 500.000 Euro, Ergebnis 600.000 Euro 

Es wurde 2023 weniger ausgegeben als geplant und es gab Rücküberweisungen von 

Regionalgruppen 

2024 Defizit von 200.000 geplant.  

Schwerpunkte Einsparungen: große Gruppen,Abschmelzungen von Rücklagen von 

Regionalgruppen  

Büro: Einsparung Bürofläche ab Mitte 2024; freiwerdende Stellen durch Abgänge und freiwilliges 

Ausscheiden, Nichtbesetzung freiwerdender Stellen, freiwilliger teilweiser Verzicht auf 

Tariferhöhungen. 

Offensiveres Fundraising mit Hinweis auf Finanzsituation erfolgreich 

Haushalt 2025: Planung Einnahmensteigerung 10%, kleinere Einsparungen nötig. Wenn keine 

Einnahmeerhöhung sind stärkere Einschnitte nötig. 

 

Nachfrage: Wo gab es die größten Einsparungen? Antwort: Büro  



 

 

Nachfrage: Zusammenarbeit mit parteinaher Stiftung. Nicolai und Alfred antworten. 

Anregung: Regionalgruppen können für Veranstaltungen vor Ort mit Volkshochschulen 

zusammenarbeiten. 

 

Harald Porten (Attac-Rat) Bericht PG Struktur: Arbeit der PG Struktur ist beendet 

 

Bericht Thomas Eberhardt-Köster (Attac-Koordinierungskreis) für den Ko-Kreis zur Zukunft von 

Attac, zu Strukturen und zu Vorschlägen des Ko-Kreises zu Strukturen 

 

 

Vorschläge 

 

Einbringung G01 von Tamara (RG Darmstadt) 

Vorschlag abgelehnt 

 

G01_Behandlung Ratsvorschläge von Tamara (RG Darmstadt) modifiziert (Konsensrunde bis 

Sonntag um 10 Uhr) 

Vorschlag angenommen 

 

R01_Überarbeitung Rat (Größe)  

durch Konsensvorschlag R13 erledigt 

 

R02_Überarbeitung Rat (Vernetzung)  

durch Konsensvorschlag R13 erledigt 

 

R07_Rat und KoKreis zusammenlegen 

durch Konsensvorschlag R13 erledigt 

 

R10_Struktur Rat und Koordinierungskreis  

durch Konsensvorschlag R13 erledigt 

 

ÄA R10.1 

durch Konsensvorschlag R13 erledigt 

 

R08neu_Ratschläge in Präsenz und online Abschnitt A 

mit Änderungen angenommen  

 

ÄA R08.1 

durch neue Antragsversion erledigt 

 

ÄA R08.2 

durch neue Antragsversion erledigt 

 

ÄA R08.3 

Vorschlag geändert übernommen  

 

 

Abfrage für systemisches Konsensieren zu Vorschlägen zur Ratsreform 

Thomas Eberhardt-Köster (Koordinierungskreis) Einbringung Vorschlag R8_neu Ratschläge in 

Präsenz und online 

Von ÄA 3 wurde übernommen, dass zwischen „eintägige“ und „Ratschläge“ noch „online“ 

eingefügt wird.  



 

 

 

Änderungsantrag Tamara Hanstein: streichen, wann der Ratschlag stattfindet 

Übernahme KoKreis: „der Ratschlag findet IN DER REGEL…statt“ 

 

Es wird eingefügt „Aktive oder Mitglieder“ und 

„oder auf ihre Mitgliedschaft verweisen.“ (S.32) 

 

R08_neu Abschnitt B Thomas E.-K. (KoKreis) 

R03_Hauptkampagnen und Bestätigung 

 

R03: 16 Stimmen 

R08_neu: 24 Stimmen 

 

R08_neu Abschnitt B  

im Konsens angenommen 

 

 

Vorschläge Ratsreform: Ergebnisse des systemischen Konsensierens 

 

Widerstandspunkte: 

Status quo 312 

R01  327 

R02  308 

R07  195 

R10  201 

 

 

Nach Debatte alternative Abstimmung zwischen R07 und R10 darüber, welcher Vorschlag 

Grundlage für die Konsensrunde ist, dabei erhält R10 eine Mehrheit 

 

Probe-Konsensabstimmung zu R10: Mehrheit bei einigen Gegenstimmungen, 1 Veto 

 

Es wird eine Konsensrunde mit Befürwort*innen und Kritiker*innen der eingebrachten Vorschläge 

zur Neustrukturierung von Kokeis und Attac-Rat gebildet. 

 

 

 

Vorstellung Attac-Steuerpapier  

  

V03_EBI Tax the rich  

im Konsens angenommen 

 

 

Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

In drei Minuten auf den Punkt 

Protokollant*in: Madelaine Fischer 

 

 

Eva (Attac Singen) 

EU-Kommission zuständig für Gentechnikfreigabe. Aufweichung der Regelungen der EU-

Kennzeichnung, Haftung, Überwachung ist das Hauptthema – Monsanto und Lobbyverband möchte 

keine Kennzeichnung mehr  



 

 

Attac-Flyer zum Thema ist erstellt  

 

 

AG Europa  

Einladung Videokonferenz 24.4.2024 „Rückkehr der Austeritätspolitik?“ mit Dominika Biegon. 

Tagung „EU im Umbruch“ Ergänzung zu Konferenz im Dezember. Ergebnisse der Tagung sind 

Grundlage eines Alternativen Europa-Reports. Thema „Ein anderes Europa ist möglich“.  

AG Europa sucht Aktive – VK jeden 1. Dienstag im Monat  

Attac-Flyer zum Thema ist erstellt  

Kontakt: europa@attac.de 

 

 

Thomas von Attac Köln und Pappnasen rot-schwarz 

2015 gab es die KulTour zu TTIP. Jetzt Idee einer neuen Tour der Pappnasen zu 25 Jahre Attac (in 

2025) Erzählt die Geschichte von Attac und den sozialen Bewegungen. Lieder zu Umverteilen und 

weiteren Attac-Themen, überregional tragfähiges Programm mit Liedern und satirischen 

Kommentaren.  

Interessierte Regionalgruppen können die Pappnasen „buchen“, müssen sich nur um Ort kümmern: 

Geeignet ist das Programm draußen für 150 Leute oder für einenSaal für 100 Leute. Auch kleinere 

Auftritte in einer Bar sind möglich.  

Technik vorhanden, kein Honorar  

Bei Interesse melden bei: Thomas Pfaff von Attac Köln über koeln@attac.de 

 

 

Herman Geiß von Attac Aalen  

Attac Aalen arbeitet viel zum Thema Schuldenkrise und Entschuldung, auch in Bündnissen. Am 

Samstag ist eine Aktion geplant. Thema ist in Attac leider nicht sehr verankert. Wer sich für das 

Thema interessiert, kann gern mit der Regionalgruppe Aalen in Kontakt treten.  

 

 

Rüdiger Walter, Attac Aalen 

Thema Schuldenkrise vorgestellt. Sucht Leute, die sich mit dem Schulden-Thema bei Attac 

beschäftigen. Ein geeigner Ort wäre der Rat.  

 

 

Achim Heier, Attac-Rat, stellt Attac-Sommerakademie vor 

Findet 2024 in Marburg statt, 30.5. - 2.6. an der Gesamtschule Richtsberg. Kostenfreie 

Übernachtung im eigenen Zelt oder in der Turnhalle möglich. Vegan/vegetarische Vollverpflegung 

im Teilnahmebeitrag inbegriffen. Motto „Das Desaster verhindern“, thematische Stränge 

Ökonomie/Ökologie, Internationales und Demokratie  

Gemeinsam beschäftigen mit der Frage „Wo steht Attac als emanzipatorische Bewegung?“ 

Möglichkeit, in Barcamps eigene Themen mit anderen zu diskutieren. Ebenfalls im Angebot sind 

einige Workshops der Aktionsakademie. Aktion Samstag zum Thema „Tax the rich“ (In Marburg ist 

die Deutsche Vermögensberatung ansässig) 

Bitte anmelden zur Sommerakademie: attac.de/sommerakademie  

 

 

FLINTA* Plenum 

Neuer Flyer erstellt, kann im Webshop bestellt werden. Treffen online jeden ersten Freitag im 

Monat, 19.30 Uhr  

Themen sind Geschlechterungleichheit bei z.B. Steuerthemen, Erstarken der globalen Rechten etc. 

FLINTA*Themen gibt es in allen gesellschaftlichen Bereichen.  



 

 

https://shop.attac.de/flyer-vielfalt-und-identitaetspolitik  

 

 

Julia Günter, Europa-Erklärung des Attac-Rats 

Die Europaerklärung des Attac-Rats umfasst zwei Seiten. Eignet sich als Flyer zum Auslegen an 

Infoständen vor der Europawahl. Download: 

https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Rat/Sitzungen/2024-02-18/Europa-

Erklaerung-2024-02-18_final.pdf 

 

 

Stephan Kettner (Bundesbüro, Gruppenunterstützung) 

Bei Veranstaltungen der Regionalgruppen bitte immer um neue Mitgliedschaften und Spenden 

werben. Mitgliedsformulare dabeihaben, aktiv auf Interessierte zugehen!  

 

 

Sonntag 14.4., 11.00 – 12.30 Uhr 

Vorschläge 

Protokollant*in: Martin Uebelacker 

 

Vorschläge  

 

V1_FLINTA* mitdenken 

im Konsens angenommen 

 

V5_Einlagezinsen für alle Bürger*innen 

Vorschlag im Konsens angenommen 

 

V04neu_Anerkennung der AG Globalisierung und Krieg 

36 Nein-Stimmen 

Davon 15 Vetos 

19 Ja-Stimmen 

Vorschlag abgelehnt 

 

V12neu_Revidierung Nicht-Bestätigung der AG Globalisierung und Krieg 

36 Nein-Stimmen 

Davon 11 Vetos 

19 Ja-Stimmen 

Vorschlag abgelehnt 

 

Debatte zu V04neu und V12neu 

 

Exemplarische Wortbeiträge: 

- Diskussion zur AG zerreißt mich, es gibt keinen Konsens zur Ukraine. 

- Es geht um die Frage, was die AG nicht anerkennt, dass es keinen Konsens ihrer Positionen 

innerhalb von Attac gibt. Sehr problematische Äußerungen auf Veranstaltungen der AG. 

- Das Thema regt mich auf, wir haben eine pazifistische Position in unserer Gruppe 

- Sehr grundsätzliche Auseinandersetzung, die Attac auseinanderreißen kann, genügend Zeit für die 

inhaltliche Auseinandersetzung wird angemahnt.  

- Bin nicht Mitglied der AG, sondern plädiere für Waffenstillstand. Olaf Scholz hat den 

Imperialismus Russlands entdeckt. Antimilitaristische Positionen 

- Meinung der AG ist nicht die Meinung der Mehrheit in Attac. 

https://shop.attac.de/flyer-vielfalt-und-identitaetspolitik
https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Rat/Sitzungen/2024-02-18/Europa-Erklaerung-2024-02-18_final.pdf
https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Rat/Sitzungen/2024-02-18/Europa-Erklaerung-2024-02-18_final.pdf


 

 

- Wenn dieser Ausschluss bestehen bleibt, dann bedeutet es, dass Attac sich aus der 

Friedensbewegung verabschiedet.  

- Es geht nicht um Ausschluss, sondern um Aberkennung des Status und der Privilegien als 

bundesweite AG 

- Attac bleibt trotzdem Teil der Friedensbewegung, auch ohne die AG GlobKrieg 

- Andere Gruppen halten sich an die Regeln, die AG GlobKrieg nicht. 

- Unsere Gruppe ist gegen die Nichtbestätigung der AG, trotz unseres teils breiten 

Meinungsspektrums.  

- Diskussionen werden von der AG GlobKrieg chaotisiert, es gab wiederholt Gesprächsangebote, 

wiederholt wurden Vereinbarungen seitens der AG nicht eingehalten, so geht es nicht. Hetze ohne 

Sachkompetenz in der AG. 

- Palästinakonferenz (April 2024 Berlin) wurde prominent beworben 

- AG soll nicht öffentlich für Attac auftreten. 

- Ich wünsche mir. dass so eine AG weiter in Attac tätig sein könnte, aber mit mehr Respekt und 

mehr Fantasie. Respekt, weil ich denke, die AG muss sich mehr als Teil des Ganzen fühlen, den 

Eindruck habe ich nicht gewonnen. Es geht einfach nicht, wenn gefasste Beschlüsse einfach 

übergangen werden. Artikel in der Jungen Welt war einfach schlecht, hatte kein Niveau. Es hätte 

auch erwähnt werden müssen, dass das Thema in Attac differenziert gesehen wird. 

 

Persönliche Erklärungen nach der Abstimmung: 

 

Persönliche Erklärung von Alexander Leipold: Seit zehn Jahren Attac-Mitglied, bin Mitglied in der 

AG GlobKrieg, hätte mir weitere Diskussion gewünscht, habe die Befürchtung, dass es 

Auswirkungen auf weitere Organisationen haben wird. Ich werde nicht mehr Mitglied in Attac sein. 

 

Persönliche Erklärung von Karsten (Nachname unbekannt): Früher war Vielfalt eine Stärke von 

Attac, diese Abstimmung war ein Tiefpunkt von Attac. 

 

Persönliche Erklärung von Marie-Dominique Vernhes: 

Ich beobachte seit vier Jahren einen Abbau von ausführlichen Diskussionen in Attac. Sachen 

werden falsch zitiert, bin besonders enttäuscht, dass der V12neu nicht angenommen wurde. Es hätte 

Attac gutgetan, eine ausführliche Diskussion zum Thema Ukraine und Palästina zu führen. Ich 

schlage vor, es gibt ein Webinar zur Frage Palästina. Das möchte ich gerne anbieten. 

 

Persönliche Erklärung von Roman Haug: Bitte den Beschlus akzeptieren und die Homepage der 

bisherigen AG Globalisierung und Krieg vom Netz nehmen und die Mailingliste einstellen und 

diese Dinge umsetzen. 

 

Persönliche Erklärung von Anne Tänzler:Wie mit Sand im Getriebe umgegangen wurde, war schon 

schlimm. Ein viel längerer Prozess, in dem die Sachen undemokratisch laufen. Und ich werde auch 

austreten. Ich war seit 2000 in Attac. 

 

Persönliche Erklärung von Reinhard Frankl: Bin in Attac eingetreten, weil ich immer gegen 

Parteilinien und ZK-Beschlüsse war. Die Tendenz, die ich sehe, geht genau dahin. Deshalb kann ich 

nicht mehr so weitermachen. Propagandaerklärungen werden abgegeben, die nicht 

globalisierungskritisch sind. 

 

Persönliche Erklärung von Frauke Distelrath: Mich haben die Sprecher*innen berührt, die offen 

gesagt haben, sie sind innerlich zerrissen. Wir sollten mit einer Haltung von Respekt an 

kontroversen, schwierigen Themen wie dem Umgang mit dem Krieg gegen die Ukraine oder dem 

Israel-Palästina-Konflikt weiterarbeiten. Dass die bisherige AG Globalisierung und Krieg nicht 



 

 

bestätigt wurde, heißt nicht, dass das Thema Frieden aus Attac verschwinden soll und wird. Im 

Gegenteil. Ich finde es gut, wenn es in Attac bald weitere Diskussions-Veranstaltungen dazu gibt. 

 

Persönliche Erklärung von Roswitha Kawa: Ich bin hier in der Regionalgruppe in Fulda aktiv und 

vor einiger Zeit aus Ärger über die AG Globalisierung und Krieg und ihre Positionen aus Attac 

ausgetreten. Jetzt trete ich wieder ein. 

 

V08_ECSA 

Vorschlag mehrheitlich mit 1 Veto angenommen 

 

V09 Weltsozialforum 2024 

Dazu GO-Antrag, den Vorschlag an die Rundbriefredaktion zu verweisen. 

Der GO-Antrag wird angenommen 

 

V10 Alter Summit 

Vorschlag mehrheitlich abgelehnt 

 

V02_TOP China-Diskussion 

Wird geändert angenommen 

 

ÄA V02.1_Veranstaltung China-Diskussion 

Von Antragssteller*innen übernommen 

 

V11_Israel und Palästina 

Es wird eine getrennte Abstimmung der 3 Punkte des Antrages durchgeführt 

 

Punkt 1: 

Vorschlag mehrheitlich abgelehnt 

 

Punkt 2: 

Hat sich dadurch erledigt 

 

Punkt 3: 

Antrag mehrheitlich angenommen 

 

R13 Konsensvorschlag zu R01, R02, R07 und R10 

Ergebnis der Konsensrunde zu strukturellen Veränderungen bei Rat und Kokreis: 

Thomas Eberhard-Köster bringt den Konsensvorschlag ein. 

Der Konsensvorschlag wird mit großer Mehrheit angenommen 

 

 

Sonntag 14.4., 13.00 – 14.15 Uhr 

Vorschläge, Verabschiedung 

Protokollant*in: Helga Reimund 

 

 

Vorschläge 

 

R04_Mandate in Attac 

Der Regelsammlungs-Vorschlag R04 Aa wird im Konsensverfahren mit 3 Vetos angenommen 

 

R05_Quotierung MGOen und Agen 



 

 

entfällt durch R04 

 

R11_Zusammensetzung Koordinierungskreis und Rat  

zurückgezogen 

 

ÄA R11.01 

durch R04 erledigt 

 

R09_Wahlperiode KoKreis und Rat auf zwei Jahre zu verlängern 

Vorschlag R09 wird im Konsens angenommen 

 

ÄA R09.1 

entfällt durch R04  

 

V06 Überarbeitung Delegiertenschlüssel Ratschläge 

Vorschlag im Konsensverfahren angenommen 

 

R06 Rats-GO 

Vorschlag im Konsens bei 2 Vetos angenommen 

 

 

Abschluss: Dank an alle Organisator*innen und Helfer*innen beim Ratschlag!  


